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W ETTINGEN: Kita Chlostergarte feiert ihr 20-Jahr-Jubiläum

Kinderlachen auf dem Klosterareal
Wenn Mami und Papi atbeiten
müssen, sind sie unentbehr-

lich: die Kitas. In Wettingen
feiert eine der ersten einen

runden Geburtstag,

Als die Kita Chlostergarte im April
2001 ihren Betrieb öffnete, war sie
einer der ersten Kindertagesstätten
in Wettingen. Seitdem sind zwanzig
Jahre vergangen, und die damals be-
treuten Kinder sind längst im Erwach-
senenalter angekommen und haben
vielleicht selber bereits Nachwuchs.
Nichts geändert hat sich an der traum-
haft schönen Umgebung der Kita. Die
wilde Schar kann auf der Klosterhalb-
insel herumtollen, wie es ihr gefällt.
Im Jubiläumsjahr finden nun in jedem
Monat Überraschungsanlässe statt.
Mit dabei ist jeweils Maskottchen
«Gartli», das am 1. April «getauft»
wurde. Seite 9 Jeden Monat werden die Kinder mit etwas Besonderem überrascht

Seit 2001 gibt es die Kindertagesstätte «Ch losterga rte»

Seit 20 Jahren für die Kleinsten da
Auf der Klosterhalbinsel

Wettingen finden seit zwanzig
Jahren die Jüngsten eine
schöne Umgebung. Geplant
sind nun monatliche Anlässe.

BENI FRENKEL

Für viele Eltern sind sie zu einem un-
verzichtbaren Bestandteil des Lebens

geworden: die Kindertagesstätten
Lange gibt es die Institutionen hierzu-
lande noch nicht. Und viele Betriebe
schliessen nach ein paar Jahren auch
wieder. Umso mehr lässt das Jubiläum
der Kita Chlostergarte aufhorchen.
Seit zwanzig Jahren können berufstä-
tige Eltern ihre Kinder beim Kloster-
park Wettingen in vertrauenswürdige
Hände geben. Damit zählt die Kita in
Wettingen zu einer der Ersten dieser
Art. Insgesamt durchliefen mehrere
Hundert Kinder die Betreuung. Für
Marina Carisch, die pädagogische
Leiterin, und Erika Wendelspiess, die
geschäftsführenden Präsidentin, ist
klar: Die Kita Chlostergarte bildet
einen essenziellen Beitrag bei der För-
derung der Vereinbarkeit von Familie
und Beruf.

Auf der Ktosterhalbinsel gibt es viel zu entdecken BILD: ZVG

garten in ein buntes Meer von Ballons
verwandelt haben. Höhepunkt des
Nachmittags bildete die Taufe des
Maskottchens «Gartli» am Brunnen
im Klosterpark. Die Puppe soll die
Kindertagesstätte durch das ganze
Jubiläumsjahr begleiten.

Die Verantwortlichen der Kita wer-
den in den kommenden zwölf Monaten
jeweils am' 20. Kalendertag weitere
Überraschungsanlässe durchführen:
das Bemalen von T-Shirts am 20. April
oder ein Event für die ehemaligen Mit-
arbeitenden der Kita voraussichtlich

am 20. Juni. Zu Beginn startete die
Kita mit zehn bis zwölf Plätzen. MRt-
lerweile verfügt sie über achtzehn
Plätze. Daneben bietet die Kinderta-
geseinrichtung einen grossen Kultur-
mix an. In der Kita werden Kinder ver-
schiedener Nationalitäten und Reli-
gionen betreut. Vier Plätze sind für
die ganz Jungen reserviert: Babys im
Alter ab drei Monaten. Die anderen
Plätze werden durch Kinder bis zum
Kindergarteneintrittsalter belegt.

Die grosszügige Maisonettewoh-
nung am Klosterparkgässli 8 präsen-

tiert sich hell, der Werkraum und die
vier Themenzimmer sind kinderge-
recht eingerichtet. Im Garten finden
die Kinder viel Bewegungsfreiheit an
der frischen Luft. Die verkehrsarme
Lage verleiht Ruhe und Sicherheit,
und die angrenzende Parklandschaft
des Klosters Wettingen lädt die Kin-
der zum Verweilen im Grünen ein.

Als zusätzliches Plus des Standorts
erweist sich die gegenÜberliegende
Mensa der Kantonsschule, welche die
Kita-Kinder mit dem gesunden Mit-
tagessen beliefert.

Maskottchen «Gartli» begleitet
Jubiläumsjahr
Das Coronavirus schränkt auch den
Alltag von Kindertagesstätten ein.
Trotzdem will die Wettinger Kita das
Jubiläum feiern. Der Startschuss der
Festivitäten fiel am 1. April, an dem
etwa zwanzig Kita-Kinder und -Ange-
stellte den Himmel über dem Kloster-


